
Arbeitskreis Kleingarten – Sitzung vom 29.03.- 31.03. 2009  
in Castrop- Rauxel; Programm, Stand 05.03.2009 

 
 

Sonntag, 29.03.2009 

Bis 17.00 Uhr Anreise 

 Unterbringung im Eurostar Hotel Castrop-Rauxel, Bahnhofstr. 60,  
44575 Castrop-Rauxel 
Tel. 02305/3582-0, Fax 02305/35 82-98,  
e-mail: info@eurostar-hotel.de 
Buchungsoption bis 15.03.2009 auf “Städtetag Arbeitskreis 
Kleingärten” 
5 Minuten mit ÖPNV zum Bahnhof, zu Fuß ca.  
15 Minuten zu Fuß, Parkplätze am Haus 
Preis: EZ 66,00 € incl. Frühstück 
 

18.00 Uhr Gemeinsames Treffen im Empfangsbereich der Halle 

TOP 1  

18.15 Uhr Besichtigung der ältesten Kleingartenanlage in Castrop-Rauxel  
anschl. Altstadtrundgang mit Parkbad Süd/Stadtgarten, 
Informationen über die Internationale Bauausstellung EmscherPark und 
über das Kleingartenwesen in Castrop-Rauxel 
 

20.30 Uhr Gemeinsames Abendessen  

  

Montag, 30.03.2009 

8.45 Uhr Aufbruch  zum Tagungsort, 
Rathaus der Stadt Castrop-Rauxel, Sitzungsraum 3, 
Europaplatz 1, 44575 Castrop-Rauxel 
Tel. 02305/106-2899, Fax 02305/106-2659 
Handy: 0163 70 62 140 
stadtentwicklung@castrop-rauxel.de 

TOP 2  

9.00 Uhr Begrüßung durch den Sprecher des AK Detlef Thiel 

 Grußworte des Bürgermeisters der Stadt Castrop-Rauxel,  
Herr Johannes Beisenherz 

TOP 3  

9.20 Uhr Vorstellung des Bereichs Stadtentwicklung Informationen über den 
Bereich Stadtgrün und Friedhöfe und das Kleingartenwesen in Castrop-
Rauxel, Bernhard Lammers 
 

TOP 4  

10.00 Uhr Informationen aus dem Städtetag und der GALK, Strukturen der GALK, 

Arbeitsstand Leitlinien;                      Detlef Thiel, Eva Maria Niemeyer 



TOP 5  

10.30 Uhr Ergebnisse der NRW- Studie 

Dr. Jons Eisele 

TOP 5  

11.15 Uhr Stellungnahme des BDG zum Abschluss der Studie des Bundes, 

Schlussfolgerungen für Leitliniendiskussion 

Jürgen Sheldon  

TOP 6  

11.50 Uhr Neues aus dem BDG 

Jürgen Sheldon 

  

12.00 Uhr- 13.00 Uhr Mittagessen 

  

TOP 7  

13.00 Uhr Empfehlungen zur Erstellung eines Kleingartenentwicklungsplanes 

Bernhardt Lammers/ Dorothee Teupel 

TOP 7  

14.00 Uhr Verlagerung von Kleingärten, Auswertung der Abfrage  

Renate Städtler 

TOP 8  

15.00 Uhr Öffnung von Kleingärten, Empfehlung 

Renate Städtler 

TOP 9  

16.00 Uhr Bustour: Besichtigung der Dauerkleingartenanlage „Am Schellenberg“, 
Bergehalde Schwerin, Deininghauser Bach, Hammerkopfturm, 
Schellenbergpark, ehem. Natur-Hindernisrennbahn, Zechensiedlung 
Teutoburgia, Akademie Mont Cenis 
 

18.00 Uhr Stadtrundfahrt, anschließend gemeinsames Abendessen 

  

Dienstag, 31.03. 2009 

8.45 Uhr Aufbruch zum Tagungsort 

TOP 9  

9.00 Uhr Stand zur Thematik Altlasten 

Klaus- Dieter Bonk 

 



TOP 10  

9.30 Uhr Kleingartenförderung 

Klaus- Dieter Bonk 

TOP 11  

10.00 Uhr Neue Urteile zum Kleingartenrecht 

Dorothee Teupel 

TOP 12  

10:30 Uhr Erste Erfahrungen mit alternativen Gartennutzungen und innovativer 

Nutzungsideen, die mit dem BKleingG vereinbar sind/ Input für weitere 

Vertiefung des Themas in der nächsten Tagung  

Andrea Schön/ Detlef Thiel 

Kurze Erfahrungsberichte aus anderen Städten erwünscht! 

TOP 12  

11.15 Uhr Besichtigung der Dauerkleingartenanlage Pannekampgraben 

(Überführung von „wilden Siedlergärten“ in eine geordnete 

Dauerkleingartenanlage), 

  

12.00 Uhr Mittagessen 

  

TOP 13  

13.00 Uhr Auswertung der Studie Artenvielfalt und Empfehlungen für die 

Erfassung der Fauna 

Wilhelm Spieß/ Jürgen Sheldon 

TOP 14  

13.40 Uhr Weitere Themen aus den Mitgliedsstädten/ Aktuelles 

Verkauf von Kleingartenflächen des Bundes 

Vorschlag von Beate Wimmer 

TOP 15  

14.30 Uhr Vorbereitung nächste Tagung, Abschluss der Tagung gegen 15.00 Uhr 

 


